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Anpassung der  

Vergütungshöhe für Opportunitätskosten 

 

Der Anlagenbetreiber hat im Rahmen der diesem Vertrag vorangegangenen Ausschreibung hinsicht-

lich der Vergütung für Opportunitätskosten einen Betrag in Höhe von [Vergütung in Höhe der gemäß 

Gebot ausgewiesenen Opportunitätskosten] € für das Kalenderjahr 2023 angegeben.  Dieser Betrag 

wird zur Bestimmung der Vergütungshöhe für Opportunitätskosten gemäß § 11 Abs. (2) des Vertrags 

während des Erbringungszeitraums gemäß § 17 Abs. (2) des Vertrags auf Basis eines Index durch den 

ÜNB für jedes Vertragsjahr anhand der folgenden Regelungen angepasst. 

 

Der Index wird berechnet auf Basis des je Vertragsjahr gebildeten arithmetischen Mittels der sich im 

börslichen Day-Ahead-Stundenhandel jeweils täglich ergebenden Preisdifferenz (Spread) zwischen 

der teuersten und der günstigsten Stunde des Tages. Die dem Index zu Grunde liegenden Preise sind 

die Preise derjenigen Strombörse, die im jeweiligen Vertragsjahr des  Erbringungszeitraums das 

höchste Handelsvolumen für Stundenkontrakte am Spotmarkt für das Marktgebiet Deutschland aufge-

wiesen hat. Die Anpassung der Vergütung der Opportunitätskosten erfolgt auf Basis der Veränderung 

des Index je Vertragsjahr. 

 

Der Index wird für jedes Vertragsjahr t gemäß nachfolgender Formel bestimmt: 
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Die jeweilige Vergütung der Opportunitätskosten gemäß § 11 Abs. (2) des Vertrags für die einzelnen 

Vertragsjahre des Erbringungszeitraums wird nach folgender Formel bestimmt: 

 


